
Nutzhhanf-Petition
Jetzt mitzeichnen!

Text der Petition 

Der Deutsche Bundestag möge beschließen ...den §24a des  
Betäubungsmittelgesetzes ersatzlos zu streichen. Der Anbau und  
Handel mit Nutzhanf, mit weniger als 0,2% THC-Gehalt, soll für die  
deutsche Landwirtschaft möglichst einfach und kostengünstig sein. 

Begründung 

Dieser zukunftsträchtige Rohstoff kann 
Fasern und Kunststoffe aus Rohöl  
ersetzen. Die deutsche Landwirtschaft  
wird dazu beitragen den langsam 
weniger werdenden Rohstoff Erdöl zu  
ersetzen. Das bewirkt zwei wichtige 
Dinge: Erstens haben die meist schlecht  
verdienenden Landwirte eine neue 
Möglichkeit Gewinne zu erwirtschaften. Zweitens wird Deutschland  
unabhängiger von Erdölexporten. Der Einwand, daß vermehrt THC-
haltige Sorten angebaut werden könnten, halte ich für vernachläßigbar.  
Die Strafen für den Anbau illegaler Sorten sind hoch und die Praxis des  
Hanfanbaus der letzten Jahrtausende bereitete nachweislich nie 
Probleme.

Hauptpetent ist Johannes Hofmann. Online unterschreiben und & 
Unterschriftenlisten auf:

alternative-drogenpolitik.de/nutzhanf

V.i.S.d.P: Maximilian Plenert, Karl-Marx-Platz 17, 12043 Berlin 
kontakt@max-plenert.de
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